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Spinnenweben ſeidenaͤhnliche Zeuge zu verfertigen — welcher auch gelungen iſt — allein
es war dieß mehr Neugierde , als Spekulation auf Vortheile , die wohl ſchwerlich je da⸗
von zu erwarten ſind.

Unter den auslaͤndiſchen Spinnen findet man die groͤßten. Hiezu gehoͤrt denn auch

Die Surinamiſche oder Buſch - Spinne .
( Arancà àvtoularta )

Sie iſt mit ausgeſtreckten Beinen faſt ſo groß , wie eine mittelmaͤßige Fauſt . An den Füͤßen
hat ſie ſtarke hornartige Krallen ; die Fuͤße ſelbſt ſind ſtark behaart , und die Fußſohlen ſpielen
mit ſchoͤnen Goldfarben . Der Biß mit ihren furchtbaren Faͤngen iſt nicht eben toͤdtlich, wenn
nicht beſondere Umſtaͤnde hinzukommen ; aber er kann wenigſtens eine gefaͤhrliche Entzuͤndung
verurſachen . Ihre Nahrung beſteht hauptſäͤchlich in einer gewiſſen Gattung von Ameiſen ,
welche in Weſtindien , wo die Spinne lebt , großen Schaden thun . Ihr Gewebe iſt ſo feſt ,
daß , wenn ein Colibri ſich darin verwickelt , er es nicht leicht durchreiſſen kann , ſondern von
der Bewohnerin gefangen und ausgeſogen wird . Die Spinne begnuͤgt ſich aber nicht blos
damit , daß ſie die in ihr Neßß verwickelten Colibri ' s tödtet , ſondern ſie uͤberfallt dieſelben auch
ſogar in ihren Neſtern beym Bruͤten, und ſaugt entweder die Voͤgel oder ihre Eger aus . Sie
ſelbſt wird von den großen wandernden Ameiſen angefallen und verzehrt .
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Si ? : ? fitte

( Aſaned Tarantulld . )

Dieſe Spinne fuͤhrt ihren Namen von der Stadt Tarent in Italien , in deren Gegend
ſie ſich beſonders haͤufig findet . Sie iſt groͤßer als unſere hieſigen Kreuzſpinnen , auchviel ſtärker und muthiger . Einige Arten ſind ſehr behaart und rauh , andere hingegenglatt ; auch an Farbe ſind ſie verſchieden : es gibt gelbbraͤunliche, ſchwarze , braune ꝛc.
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